
Berichte verfasst von Lena Eibenberger und Julian Weissensteiner 

Girls- Day  in der Firma Welser 

Am Donnerstag, den 28.4.2016, durften wir, begleitet 
von Frau Scharner, gemeinsam mit der 3. Klasse der 
NMS Gaming die Firma WELSER besuchen. Derzeit 
arbeiten in der Firma großteils Männer, aber in den 
nächsten Jahren soll sich das ändern und mehr Frauen 
sollen in der Firma beschäftigt werden.  
Wir wurden gleich am Anfang sehr nett vom 
Betriebsleiter begrüßt. Er informierte uns eine Stunde 
lang genauestens über die Firma. Anschließend 
erhielten wir dankenswerterweise als Jause eine 
Wurstsemmel mit einem Getränk.   

Nach einem sehr lustigen Gespräch mit 4 Frauen, die 
derzeit in der Fa. Welser arbeiten, ging es nach Gresten. 
Als wir ankamen merkte man gleich, dass die Firma in 
Gresten um einiges größer ist. Dort hatten wir ebenso 
eine professionelle Führung durch die (sehr lauten) Arbeitshallen.  

 

Fakten über diese Firma 

 Familien Betrieb (11. Generation) 

 ca. 1800 Mitarbeiter/innen  

einige Berufe bei der Firma Welser: 

 Metallverarbeiter/in  

 Technische(r) Zeichner/in 

 Elektriker/in 

Auch wenn diese Berufe wahrscheinlich nicht für mich in Frage kommen 

werden, habe ich es sehr spannend gefunden, trotzdem darüber zu erfahren. 

 

 

  

  

Lehrlinge zeigten uns stolz die 

Werke, welche sie selbst 

basteln mussten. 



Berichte verfasst von Lena Eibenberger und Julian Weissensteiner 

Boys-Day im Kindergarten 
28.4.2016 

Kompetenzen und Aufgaben einer/eines 

Kindergartenpädagogin/Pädagogen: 

 Durchhaltevermögen 

 Ausdauer 

 Lärmresistenz 

 mit Kindern spielen 

 mit Kindern Lesen 

 mit Kindern Sport machen 

 mit Kindern spazieren gehen 

 ……. 

Als wir am Vormittag im Kindergarten ankamen, wurden wir von 

der Kindergartenleiterin Sigrid Holzgruber freundlich begrüßt, dann 

wurden wir in Gruppen eingeteilt. Jeder Schüler der NMS bekam 

zwei Vorschulkinder zugeteilt. Es galt, verschiedene Stationen mit 

den Kindern zu absolvieren - z.B. einen Computer zerlegen,  Bücher 

vorlesen, Spiele spielen, Stromkreise bauen und im Turnsaal wurde 

ein Hindernisparkour von uns aufgebaut. Dann 

aßen wir mit unseren Kindern in der Küche 

Wurstsemmeln die von der Schule gesponsert 

wurden. 

Foto: Ich erklärte den Kindern den Ablauf des 

Hindernisparkours und hatte selber sehr viel 

Spaß dabei. 

    

 


